
Divina commedia

Autor(en): Graf, E.F.

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 5 (1879)

Heft 26

PDF erstellt am: 10.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



,,©o, mein lieber 2ulu, ©u mbàjteft gern ju ©einem tyapa unb ©einem ©rofjotjm? ©cï)au, bort unten finb fie; ber eine mißt ba§

SBtut, baë er Oergoffen, bev anbere jät)It bie Opfer fetner Kriege, um baruacb. bie ©träfe jugemeffen ju betommen. Unb bort hinauf toinmft
©u; p ©einem Setter, bem .König oon 9tom, ber, mie ©u, nie ein Sßäfjertein trübte, ©ante ba§ ben

Unb mem haben eS aßapa unb ©rofjorjm ju banfen?""
2Bem fonft? Seiber nicht ben 3«Iu^ fonbern ben Gaffern!"

So, mein lieber Lulu, Du möchtest gern zu Deinem Papa und Deinem Großohm? Schau, dort unten sind sie; der eine mißt das

Vint, das er vergossen, der andere zählt die Opfer seiner Kriege, um darnach die Strafe zugemessen zu bekommen. Uud dort hinauf kommst

Du, zu Deinem Vetter, dem König von Rom, der, wie Du, nie eiu Wässerlein trübte. Danke das den Zulus!"
Und wem haben es Papa uud Großohm zu danken?""

Wem sonst? Leider nicht den Zulus, sondern den Kaffern!"
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